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Großherzoqliches Hoftheater zu Karlsruhe.
Dienstag , den 3 . November 1891.

V. (Quartal. %02kä & m Abonnements-Vorstellung/ §

Die Legende von oer
hemgen Elisabethz

von Franz Liszt.
Seenisch dargej ^ lt in zwei Theileu unj/siebeu ffiilbent . c*S

|cßtc: Herr Harla  ty/x.

>fi t  f o n s ^n : y„

Elisabeth , als Kind . . . . \ . Panla Schwartz,
Lndwig / als Kind Gustav Gärtner . ^

Elisabetk Fräulein Mailhae.
Landgraf Ludwig / . . \ . Herr Cords.
Landgraf Hermann . . . / . . . N. Herr SB . Beyer.
Laudgräfin Sofie . . . Y N . . . . . Fräulein Friedlein.
Ein ungarischer Magnat . / . \ . . . . Herr Plank.
Der Seneschall . . . / X . . . Herr Nebe.
Kaiser Friedrich II . viyc Hohenstaufen . . . . \ . . Herr Heller.

I. Theil:
Ankunft der Elisabeth ans Wartburg.

>tlb: Das Roseuwuudcr.
'Bild : Die Kreuzritter.
Bild : Die Kreuzritter auf dem Marsche.

II. Theil:
5 . Bild : Vertreibung Elisabeth ' s von der Wartburg,
li . Bild : Elisabeth ' s Tod . x -eZ
7 . Bild : Kaiser Friedrich.

Feierliche Bestattnug Elisabeth ' s . X ld

Ansang:  halb sieben  Uhr. Ende: halb zehn Uhr.
Kasse-Eröffnung : L Uhr.

Kleine Preise:
Balkon-Frem- j I . Abth. 5 Jb.— lww „ „ I I. TOH. 4 Jb. — 55 ? Segen III . j l . Abth. 2 ^

d-nlog- jll . „ 41 - üür tra 'U8tn  III . „ 3 Jb.  50  9% Rangs j II . ,, I Jb.  50  9f.

grcinbcnlcgcll. I I. „ 3 Jb.  50  9% Partcm -Segciii Balkon-Stehplatz . . 2 Jb. bO 911.

9tan0« f II . „ 3 Jb. - SU\ J Patterre-StchPlatz . . I Jb.  50  ZT/
Partcrre-Fmu - t I. „ 3 Jb.  50 £5? | ©perrfî e . II . „ 2 ^ , 50H ! m . Rang Seite . . I Jb. — 9£

bcnlogc{II . „ 31 - ^ IIr  o  jl _ cm u
1 1 4 Ji ff3/ (i 2 lifo 50 ^ ^ an3 • • - Jh <0 fffe

Soge» 1. 9t«n§« | , L # 3 M50 ^ • SogenlLSRaiig « j j, - • 2 ^ — HS IV. Rang Seite . . -Jk 50 311.
S38J" Damit au fcci jta | |e durch >Äeldwechjeln tem Ulu|entl)aü entsteht, wird nur abgezahlte » Geld

angenommen.
Der  Billetverkaus  findet am Tage der Vorstellung von 11— 1 Uhr und an der Abendkasse,

die Abgabe der aus Vormerkung leseroirlen Billete  nur  von  3 —4  Uhr Nachmittags des  vorher-
gehenden Tages  statt.  Nur  für  Auswärtige  werden vorgemerkte Billete zur Abendkasse
und zwar längstens bis */* Stunde vor Ansang der Vorstellung znrückgelegt. (Ĉ j

Vormerkungen  wollen gest. an das Vormerkbürean des Großh. HoftheaterS gerichtet werden,
dasselbe ist mit Ausnahme der Sonn - und Feiertage  täglich  von 8—12 Uhr Vormittags uno
von 3—5 Uhr Nachmittags geöffnet

Die aus  Vormerkungen abgegebenen  oder an der  Tageskasse verkauften Billete
werden an der Abendkasse nicht mehr zurückgenommen. WU fe-

Mittwoch , den 1. November. Theater in Blidcü, 5. Abonnements-Vorstellung.
Nora.  Schauspiel »i drei Aufzügen von Hxiiik Ibsen . Deutsch von Wilhelm Sange.

Donnerstag , den 5. November, IV. Duartal , 134 -• Abonnements- Vorstellung.
Zum ersten Male wiederholt:  Der Nilig des Osterdiiigen.  Lustspiel in vier Sitten nnd einem Vor-

spiel von Wilhelm von Warte » egg.

Die geehrten Abonnenten , welche für da§ Jahr 1892 ihre Plätze  nicht  behalten wollen, werden
ersucht, die Aufkündigung ihrer Verträge  bis längstens den IS . November  bei der Hostheater-
Verwaltung  schriftlich  einzureichen . Erfolgt bis zu genannter Zeit keine Kündigung , so werden die
Verträge für das Jahr 1832 ausgefertigt. — Auch werden die geehrten Abonnenten auf die für die seit-
herigen Jahres - Abonnements- Inhaber mit dem 1. Januar 1892 in Kraft tretende Neuregelung der
AbonnemeutSpreise aufmerksam gemacht nnd gebeten,  sich baldthunlichst,  spätestens aber  bis zum
IS . November  soweit erforderlich, zu erklären,  ob sie die seither»innegehabten Plätze I. Abtheilung,
für welche eine Preiserhöhung eintritt , auch für das Jahr 1892 zu behalten wünschen. — Die Abonnements-
preise werden vom 1. Jannar 1892 an auch für die seitherigen JahreS -Abonnenten betragen pro Vorstellung:

Loge» I . RaugS I . Abth. nnd Balkon-Logen I . Abth 2 Jb.  66 % A
„ I . „ H . „ „ „ II 2 „ 30 „

Parterre -Logen I . Abth. und Sperrsitze I . Abth. (Nr . 1—136 einschl.) . . . . 2 „ — „
„ ' II . „ „ „ II . „ (Nr . 137 - 230 einschl.) nnd

Logen II . NangS I . Abth 1 „ 66 % „
Sperrsitze III . Abth. (Nr . 231 —270 einschl.) , Logen II . Rangs II . Abth. nnd

Logen III . Rangs I . Abth 1 „ 30 „
Logen III . Na»gS II . Abth 1 „ — „

Die Gesammtzahl der Abonnements-Vorstellungen wird wie bisher pro Jahr 144 betragen.
Anfragen um Plätze nnd Logen wollen seitens solcher, die sich neu zu abonniren gedenken,  nach

dem 15. November d. I . an die Hoftheater-Verwaltung gerichtet werden.
Gleichzeitig bringen wir zur Kenntniß , daß mit dem 1. Jannar 1892 ei»  neues  JahreS -Abonnement

auf den Theaterzettel  eröffnet wird, dessen Preis sich künftig ans 2 Mark 50 Pf . stellt und auf
welches die Zettelträger im Laufe des MouatS Dezember d. I . Eiuzcichnungslisten vorlegen werden.

Karlsruhe , den 8. Oktober 1891.
General-Direktion des Großherzoglichen Hostheaters.

Nachdruckverkokn.DruckderChr. Fr. Müller 'sche., Hofbuchdruckerci.



GrofchenmMirs Hoftheatn

Heute Dienstag , den 3 November 1891.

IV.  Guartal. Abonnements-Vorstellung.
Wegen plötzlicher Unpäßlichkeit des Herrn Gords statt der angekündigten

Oper „Die Legende von der heiligen Elisabeth":

JMmr im) Ifuriiirt.
Oper in zwei Akten- (Nach Shakespeare .) Tert und Musik von HectorBerlioz,

Deutsche Übersetzung von Rich Pohl Die Necitative von G. zu Putlitz
und Felix Mottl

Anfang : halb sieben Uhr.  Ende : gegen neun Uhr.
Kasfe -Gröffnnng : G Uhr.

Karlsruhe, den 3. November 1891.
Die General -Direktion.

Chr . Fr . Müller ' sche Hosbuchdruckerei.
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